Y-STARLIGHT  |  Lamelle
Bei dem Y-STARLIGHT Lamellensystem handelt es sich um ein designorientiertes Vertikallamellensystem, das erforderlichenfalls Licht, Tageslicht, Akustik und Klima integrieren kann. Das System besteht aus einer Lamelle, die im oberen Teil zwei parabolförmig geformte Flanken und im unteren Teil zwei im Abstand von 4 mm parallel laufende Flanken hat. Die Lamellenbreite ist 127 mm, die sichtbare Lamellenhöhe ~76 mm, die Gesamtbauhöhe ~111 mm. Die Lamellen können sowohl mit einem offenen Querschnitt oder durch Füllblech geschlossen ausgeführt werden im Modul 200 mm [5 Lamellen je m²] und im Modul 300 mm [3,33 Lamellen je m²]. Die Füllblechbreite wird dem Modul entsprechend variiert. Es können also unterschiedliche Lamellenabstände/Module in einer Deckenfläche gebildet werden. Die Lamellenlänge kann zwischen 200 mm und 4000 mm variiert werden. Die Lamellen werden über Tragschienen, die in der Regel am Lamellenstoß [Stoßfuge 5 mm] bzw. im Abstand von max. 1500 mm montiert werden, abgehängt. In die Tragschienen werden die Lamellen und die Füllbleche form- und kraftschlüssig eingerastet. Die Oberfläche der Tragschiene ist in der Regel schwarz und nur sichtbar, wenn kein Füllblech verwendet wird. Die Lamellenoberfläche ist standardmäßig natureloxiert geglänzt mit Mikrofeinstruktur, gebürstet [DUROPLAN A080]. Sie kann aber auch hochglänzend mit mattiertem Erscheinungsbild, richtungslos ultramikrostrukturiert, naturfarben geglänzt [DUROPLAN A010] ausgeführt werden. Diese Oberflächen reflektieren das natürliche Licht an den parallelen Flanken in den Raum. Die Lamellen können aber auch in jeder anderen Farbe ausgeführt werden. Es obliegt der Planung, die jeweiligen Farb- und Designwünsche selbst festzulegen. Je nach Anwendungsfall können punkt- und linienförmige Lichtsysteme in die Füllpaneele integriert werden, je nach design- bzw. lichttechnischen Anforderungen.
Akustische Anforderungen

Die räumliche Struktur des Deckensystems fördert die akustische Wirksamkeit des Systems. Gleichzeitig wird über die schallabsorbierend ausgeführten Füllbleche die Schallabsorberklasse B erreicht. Muss der Raum mit langen Nachhallzeiten ausgerüstet werden, kann das Füllpaneel auch schallhart ausgeführt werden.
Klimaanforderungen

Die Y-Lamelle kann in Form einer Kühldecke ausgeführt werden. Hierzu wird die Lamelle über ein spezielles Kupfer-Aluminiumsystem rückseitig gekühlt. Bei offenen Systemen Modul 200 sind Kühlleistungen >150 W/m² möglich. Die Luftführung geschieht über in den Füllblechen eingebauten linearen Schlitzauslässen. Die Abluft kann über perforierte Lamellen abgesaugt werden. Je lfm Induktionsauslässe können 100 m³/h eingeblasen werden.
Tageslichtlenkung

Bei Tageslichtausführung empfiehlt es sich, die Lamelle in DUROPLAN A010 auszuführen. Die Y-Lamelle lenkt das seitliche Tageslicht über die parallelen Seiten in die Raumtiefe und ist zur Zonierung geeignet. Durch Variation des Moduls können unterschiedliche lichttechnische Effekte und unterschiedliche Tagelichtquotienten im Raum erzeugt werden.
Leitfabrikat System durlum Y-STARLIGHT Lamelle oder gleichwertig. Bestehend aus:

	Pos


lfm
	Liefern und Montieren der Y-STARLIGHT Lamelle, parabolisch/parallel geformt
Lamelleneinzellängen: ….. mm

Wahlweise:
· Aluminium, DUROPLAN A080 – natureloxierte Oberfläche, geglänzt mit Mikrofeinstruktur
Oder

· Aluminium, DUROPLAN A010 – hochglänzend mit mattiertem Erscheinungsbild, richtungslos ultramikrostrukturiert, naturfarben geglänzt

Oder

(
Aluminium, pulverbeschichtet weiß D206-700 ähnlich RAL 9016, wahlweise nach RAL ….. Farbton

EP:
….. €/lfm

GP: 
….. €/


	Pos


lfm
	Liefern und montieren einer Unterkonstruktion zur Y-STARLIGHT Lamelle

1. Tragschienen [am Stoß] für Modul ….. mm. Ausführung Stahl, schwarz beschichtet.
2. Tragschienen [mittig] für Modul ….. mm. Ausführung Stahl, schwarz beschichtet.
3. Tragschienenverbinder
4. Schwarz beschichteter Rostwinkel für M6 Gewindestababhängung [Abstände richten sich nach EN 13964].
EP:
….. €/lfm

GP: 
….. €/








